
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen                06 und 07/2026 
 

Freitag    06.02.26 –Hl. Paul Miki und Gefährten – Herz -Jesu -Fre itag  
ab 16.30 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum  

18.00 Uhr Anbetung und Vesper in Weiterstadt (Liturgieraum)  

19.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 

 

5 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Jes 58, 7-10; 1 Kor 2,1-5; Mt 5,13-16 

 

Samstag 07.02.26 – Hl. Abt Romuald - Mariensamstag 
18.00 Uhr Hl. Messe für + Gertrude Haase in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit 
 

Sonntag  08.02.26 – 5 .  Sonntag im Jahreskre is  –  Hl. Hieronymus Ämiliani; Hl. Ordensfrau Josefine Bakhita 
11.00 Uhr Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde in Weiterstadt 

12.30 Uhr Taufe von Arianna, Aurora und Aron Borie in Weiterstadt  

15 – 18 Uhr Gruppentreffen zur Erstkommunion im Gemeindezentrum  

 

Montag 09.02.26 – Hl. Märtyrerin Apollonia; Hl. Glaubensbote Alto; Sel. Anna Katharina Emmerick 
Bitte beachten: Die Hl. Messe montags entfallen bis auf Weiteres. 
 

Dienstag 10.02.26 – Hl. Ordensfrau Scholastika    
Bitte beachten: Das Treffen des Frauenkreises entfällt heute. 

 

Mittwoch    11.02.26 – Welttag der Kranken  
9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  

 
 

Donnerstag    12.02.26 –  Hl. Eulalia; Hl. Meletios; Hl. Giuseppe Moscati 
9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  
19.45 Uhr Bibelkreis im Gemeindezentrum 
 

Freitag    13.02.26 –Hl. Äbtissin Reinhild; Hl. Bischof Adolf 
16.00 Uhr Wort -Gottes -Feier  im Seniorenheim Worfelden – auch Besucher von außerhalb sind herzlich willkommen!  

ab 16.30 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum  

18.00 Uhr Anbetung und um 18.30 Uhr Vesper in Weiterstadt (Liturgieraum) 

19.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum)  

20.00 Uhr Probe von CREscenDO im Gemeindezentrum (kl. Saal) 

 

6 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Sir 15, 15-20; 1 Kor 2,6-10; Mt 5,17-37 

 

Samstag 14.02.26 – Hl. Mönch Cyrill; Hl. Methodius; Hl. Bischof und Märtyrer Valentin 
18.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt;  
anschließend  Beichtgelegenheit 

 

Sonntag  15.02.26 – 6 .  Sonntag im Jahreskre is  – Hll. Faustinus und Jovita;  
 Hl. Siegfried - Faschingssonntag -  
11.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde in Weiterstadt  

 

Montag 16.02.26 – Hl. Märtyrerin Juliana - Rosenmontag 
 

Dienstag 17.02.26 –Die hll. Gründer des Servitenordens; Hl. Silvinus; Hl. Bischof Flavian  
 

Mittwoch   18.02.26 – Aschermittwoch  – Hl. Bischof Simeon; Hl. Märtyrerin Konstantia 
19.00 Uhr KimiFa –  Fami l iengottesdienst  zum Aschermittwoch  in Weiterstadt 
20.00 Uhr Heringsessen der Altrover im Gemeindezentrum 
 

Donnerstag  19.02.26 –  Hl. Bonifaz, Bischof von Lausanne 
9.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 
 
 

Freitag    20.02.26 –Hl. Bischof Eleutherius 
ab 16.30 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum  

18.00 Uhr Anbetung und Vesper in Weiterstadt (Liturgieraum)  

19.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 

 

1 .  F a s t e n s o n n t a g  –  Schriftstellen: Gen 2, 7-9;3;1-7; Röm 5,12-19; Mt 4,1-11 

 

Samstag 21.02.26 – Hl. Bischof und Kirchenlehrer Petrus Damiani; Hll. Märtyrer German und Randoald 
Bitte beachten: Die Hl. Messe entfällt heute! 
 

Sonntag  22.02.26 – 1 .  Fastensonntag –  Kathedra Petri; Hl. Margareta von Cortona; Sel. Isabella von Frankreich 
11.00 Uhr Wort -Gottes -Feier  in Weiterstadt 

 

Nimm dich se lbst  an,  wie Gott  d ich annimmt  
Beichte war für Jahrhunderte etwas, das uns Schuldgefühle gemacht hat. Es geht aber darum, sich Gott zu öffnen mit den Schwä-
chen und Fehlern uns hin zu dem zu entwickeln, wie Gott uns gemeint hat. So ist das Sakrament der Buße eine gute Gelegenheit, 
das eigene Leben zu reflektieren und vor Gott hinzulegen. In Weiterstadt werden in der Regel samstags nach den Vorabendmessen 
Beichtgelegenheiten angeboten. Sprechen Sie dazu Pfarrer Eckstein in der Sakristei an.   

Pfarrgemeinderatswochenende von 

20. – 22.2.2026 in Schmerlenbach. 

Wohnung gesucht 
Ein älteres Ehepaar muss durch den Verkauf ihres 
Hauses aus ihrer Wohnung ausziehen und sucht 

dringend eine neue Bleibe. Da beide auf den Rolla-
tor angewiesen sind, wäre eine Wohnung im EG 
oder mit Lift ideal, am liebsten in Braunshardt 

oder Weiterstadt und ca. 65 qm groß. Bitte rufen 
Sie unter 06150 2528 an, wenn Sie helfen können. 
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G o t t e s  W o r t  

Mit der Frage „Welches Land ist auf 
keiner Landkarte verzeichnet?“ – begann 
Mirjam Amthor ihre Lesepredigt bei der 
Wort-Gottes-Feier am 25. Januar.  
Wort-Gottes-Feiern sind Gottesdienste, 
die von ausgebildeten und dafür 
beauftragten Laien gefeiert werden, 
wenn kein Priester da ist. Es ist ein großer 
Segen, dass sich drei Personen aus 
unserer Gemeinde dieser Ausbildung 
unterzogen haben und im Herbst 2024 in 
diesen Dienst eingeführt wurden: Mirjam 
Amthor, Christine und Dr. Matthias 
Wünsch. Wort-Gottes-Feiern sind eine 
wertvolle liturgische Praxis, die den 
Glauben stärken und eine Gemeinde 
tragen können – und die auch gut 
angenommen werden, wie die gut 
gefüllte Kirche zeigte. Diese Art Feier 
wurde vom 2. Vatikanischen Konzil 
empfohlen, um die Bedeutung von 
Gottes Wort in der Liturgie 
hervorzuheben. Das hat für den 
Gottesdienst am 25. Januar gut gepasst, 
da er auf den Bibelsonntag fiel.  
Zurück zur Lesepredigt: Nach seiner 
Taufe und der Verhaftung Johannes‘ des 
Täufers kehrt Jesus in seine Heimat 
zurück - allerdings nicht zu seiner Familie 
nach Nazareth, sondern nach 
Kapharnaum am See Genezareth. Der 
Evangelist Matthäus beschreibt die 
geografische Lage genauestens und 
schließt damit ab, dass „das Volk, das im 
Dunkel saß, ein helles Licht gesehen hat.“ 
Genau so erging es auch den vier 
Jüngern, die Jesus dort als Erste berufen 
hatte. Sie sahen ihn ihm den Retter und 
Erlöser, den Heiland. Das Wort Heiland 
besteht aus den zwei Wörtern Heil und 
Land. Somit fehlt kein Land auf der 
Landkarte, sondern Jesus ist auch unser 
Heiland, ein helles Licht, das auch 
unserem Leben Orientierung und Halt 
gibt. Die nächste Wort-Gottes-Feier in 
unserer Weiterstädter Kirche ist am  
1. Fastensonntag. 

 

Z U R  B E T R A C H T U N G   

 

 
 

H u m o r  

Humor nimmt das Leben ernst,  

aber nicht tragisch.  

Nur wer über den Dingen steht 

hat auch Humor.  

Das kann eigentlich nur  

der wirklich glaubende Mensch,  

der sich in der Vorsehung Gottes  

geborgen weiß.  

Wenn es in der Welt  

drunter und drüber ging  

sagte jeweils ein alter, weiser Priester: 

„Hauptsache ist,  

dass der liebe Gott gesund bleibt.“ 
nach Arnold Helbling 

 

 

 
F a s c h i n g  

Der Februar ist dieses Jahr ziemlich genau 
zweigeteilt, zwischen Feiern und Fasten: 
Beides ist wichtig und gehört zusammen: 
Im Fasching feiern wir fröhlich, entfliehen 
vielleicht der Routine. In jeder Feier 
steckt die Verheißung von Muße, aber 
vor allem viel Freude. Freude weitet das 
Herze und tut ihm gut. Das ist sicher auch 
im Kindergarten jedes Jahr der Fall, wenn 
der Weiterstädter Karnvalsverein 
vorbeikommt, allen voran die Trommler. 
Und wahrscheinlich freut sich schon jeder 
auf das abwechslungreiche, bunte und 
leckere Buffet von Gabi Zank.  

 
A s c h e r m i t t w o c h  

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei“ 
heißt es in einem bekannten 
Fastnachtsschlager. Und „Bekehrt euch 
und glaubt an das Evangelium“ sind die 
Begleitworte zum Aschenkreuz. Damit ist 
keineswegs die Abwendung von der 
Freude gemeint, sondern das Aufgeben 
von Fehlhaltungen, die wir auch selbst 
meist ganz genau kennen. Und es geht 
um eine neue Hinwendung zu Gott. So 
beginnt mit dem Aschermittwoch etwas 
Neues, keineswegs ist alles vorbei. Das 
Aschenkreuz ist ein Zeichen, dass wir es 
ernst meinen, dass uns bewusst ist, was 
letztlich zählt: Das irdische Leben, das 
Materielle, ist vergänglich. Nur die Seele 
in ihrer Freundschaft mit Gott und ihren 
Werken der Liebe bleibt.  
Wir freuen uns, dass das Team von Kirche 
mit Familien diesen besonderen 
Gottesdienst mit gestaltet und sind 
gespannt darauf, was sie sich haben 
einfallen lassen.   
 

 


